
 
 
 
 
 
 
 
Das Erbe des Orients - Das Thomas-C.-Oden-Institut für Patristische 
Studien, Jerusalem, stellt sich vor.  

 
Das Thomas-C.-Oden-Institut für Patristische Studien (TOPS)  wurde vor kurzem in Jerusalem 
gegründet. Sein Anliegen ist, die Geschichte und Schriften der Kirchen im Nahen Osten und in Afrika zu 
erforschen und zu lehren. Arbeitsfelder sind die Entstehung und Entwicklung der Kirchen in der Antike 
und ihr Leben und Fortbestehen in der Moderne. Dazu gehören das Studium des Judentums und seine 
religiösen Strömungen wie auch die Betrachtung der Kulturen der Römer, Griechen, Perser, Araber 
oder Kuschiten. Für das Studium der Gegenwart bedeutet dies, zum Ursprung der Kirchen 
zurückzugehen und das Leben der Kirchen in ihren angestammten Gebieten zu erforschen. Der 
Schnittpunkt der Antike und der Moderne für die Kirchen liegt in Jerusalem. So hat dieses 
Gesamtprojekt seinen Sitz auch in Jerusalem.  
 
Das Thomas-C.-Oden-Institut für Patristische Studien (TOPS)  wurde von Forschern in Jerusalem 
gegründet, die von Professor emeritus Thomas C. Oden von der Drew Universität in Madison, USA,  
inspiriert wurden. Professor Oden ist der Herausgeber des 38bändigen Werkes "Ancient Christian 
Commentary on Scripture", das zur Zeit in sieben Sprachen übersetzt wird. Es leistet einen erheblichen 
Beitrag in der Auslegung der Bibel von heute. TOPS ist ein Institut, an dem interkonfessionell christliche 
wie auch jüdische Wissenschaftler forschen und lehren.   
 
Über die wissenschaftliche Lehre und Forschung hinaus sind auch allgemein Interessierte durch 
Studienreisen nach Israel angesprochen. Hier ist das Ziel, die Orte der Kirchen und Synagogen kennen 
zu lernen und dabei antike Texte zu Kernthemen zu studieren, u.a.: 
 
 Christlicher Glauben und antike Religionen und Philosophien  
 Dialog mit dem Judentum 
 Monastische Bewegungen 
 Wüstenväter 
 Pilgerwesen 
 Religiöse Musik; Darstellende Kunst  
 Bibelübersetzungen; apokalyptische Schriften 
 Gemeindekonzeption in nicht-christlichem Umfeld, Städtebau, Krankenhäuser.  
 
Die erste  Studienwoche 11.- 18. Juni 2008 legt den Schwerpunkt auf: "Städte in der Antike: Beit 
Shean, Caesarea und Ashkelon".   
 
Das Thomas-C.-Oden-Institut für Patristische Studien (TOPS) führt die Studienreise gemeinsam mit SK 
Tours Jerusalem und Yoram Ehrlich Reisen/Deutschland durch, die für Reiseveranstaltung und 
Organisation zuständig  sind.  SK Tours hat eine Agentur in Jerusalem, die für Sie vor Ort da ist.  
 
Weitere Informationen unter  www.topsinstitute.org.il.  und  info@mein-israel.de  
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